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1802

1803

1801—1825

1804

1805

1806

1797—1840
1805

1806 -1807
1806

Friede zu Amiens zwischen Frankreich und England.
Bonaparte Konsul auf Lebenszeit.
Der Reichsdeputationshauptschluß zu Regens-

bürg. Umgestaltung des Reiches durch Säkularisierung
der geistlichen Staaten und zahlreiche Mediatisiernngen.

Alexander I., Kaiser von Rußland nach Ermordung
Pauls I.

Das französische Kaiserreich.
der2. Dezember. Napoleon krönt sich zum Kaiser

Franzosen (1805 zum Könige von Italien).
Krieg der dritten Koalition, an der England&amp;gt; Öfter«

reich, Rußland und Schweden teilnehmen. Napoleons
Heer wird durch Hilfstruppen der süddeutschen Fürsten
verstärkt.

Der österreichische General Mack kapituliert in Ulm.
Nelson vernichtet die französisch-spanische Flotte bei

Trafalgar.
2. Dezember. Napoleon siegt in der Dreikaiserschlacht bei

Ansterlitz.
Österreich schließt den Frieden zu Preßburg.
Joseph Bonaparte König von Neapel, Louis Bonaparte

König von Holland, Murat Großherzog von Berg.
Errichtung des Rheinbundes unter dem Protektorate

Napoleons.
August. Franz II. (seit 1804 erblicher Kaiser von Österreich:

Franz I.) legt die römische Kaiserkrone nieder. Ende
des alten Reiches.

Der Sturz Preußens.
Friedrich Wilhelm III., König von Preußen.
Preußen schließt mit Napoleon den Vertrag zu Schön-

brunn und besetzt Hannover, tritt dagegen Ansbach
an Bayern ab.

Krieg Napoleons gegen Preußen und Rußland.
Prinz Louis Ferdinand fällt bei Saalfeld.
14. Oktober. Die preußische Armee unter dem Herzog von

Braunschweig von Davoüt bei Auerstädt und unter
dem Fürsten von Hohenlohe-Jngelsingen von Napoleon
bei Jena geschlagen.

Hohenlohe streckt bei Prenzlau, Blücher bei Ratkau die
Waffen.

Viele Festungen werden ohne Versuch des Widerstandes
übergeben.

Napoleon verhängt in Berlin die Kontinentalsperre
gegen England.


